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Quellenangabe: So ähnlich gehört und 
gesehen im medizinischen Kabarett von 
von Hirschhausen aus dem Programm 
Liebesbeweise.

Richtig wichtig
Die besten Callcenter-Agenten werden Teamleiter 
und kümmern sich fortan um Statistiken. Das ist 
wie in der Medizin: Blutabnehmen muss man nur 
so lange machen, bis man es kann!
Im Zuge von Beförderungen erhalten Mitarbeiter 
ein Diensthandy. Dadurch rückt die private Erreich-
barkeit in der Hintergrund und man hört den Neu-
Manager sagen: „Wer richtig wichtig ist – ist nicht zu 
erreichen!“

Geheimrezept:
Junger Mann: „Sie sind 100 Jahre alt. Was ist Ihr 
Geheimrezept?“
Alter Mann: „Ich streite mich nicht!“
Junger Mann: „Sie streiten sich nicht?“
Alter Mann: „Nein – niemals!“
Junger Mann (energisch): „Blödsinn – jeder streitet 
sich!“
Alter Mann schweigt.
Junger Mann (fast wütend): Wollen Sie mir das Ge-
heimrezept nicht anvertrauen?“
Alter Mann: „Ich sagte doch, es liegt daran, dass ich 
niemals streite.“
Junger Mann: „Sie wollen mir das Rezept vorenthal-
ten oder wissen es selbst nicht genau?!“
Alter Mann: „Wahrscheinlich haben Sie Recht.“

Burnout
In der ersten Hälfte des Lebens versuchen wir, zu 
Lasten unserer Gesundheit so viel Geld wie mög-
lich zu scheffeln – in der zweiten Hälfte versuchen 
wir mit dem vielen verdienten Geld die Gesundheit 
wiederherzustellen.

Streiten
Streit ist immer nur dann doof, wenn man selbst be-
teiligt ist. Als Außenstehender lacht man eher über 
die Inhalte von Streitgesprächen. Denken Sie mal an 
folgenden Dialog:
Sie: Schatz, wir müssen reden!
Er: Aha.
Sie: Haben wir uns denn gar nichts mehr zu sagen?
Er: Darüber haben wir letzte Woche schon 
gesprochen. 
Sie: Ich würde ja auch gerne mal wieder interessante 
Leute einladen, wenn es hier nicht so dreckig wäre.
Er: Es ist nicht dreckig – es ist kreativ!
Sie: Es ist ein Saustall – ich würde mich schämen, 
wenn Besuch käme.
Er: Du sagst doch immer, Toleranz sei wichtig.
Sie: Ich bin auch tolerant – bis zu einem gewissen 
Grad!
Er: Ich finde mich viel toleranter in Bezug auf dich 
und deinen Ordnungsfimmel. Ich sag auch nichts, 
wenn du mal Sachen von mir wegräumst. Ich bin 
halt nicht so zwanghaft wie du.
Die Stimmung kippt und nun beginnt der wahre 
Streitdialog.
Ausschnitte des Gesagten von ihm:

„Hör endlich auf, du alte Trulla!“
„Du hast doch außer der alten Küche deiner Mutter 
nichts mit in die Ehe gebracht!“

„Es macht keinen Sinn, sich mit dir geistig zu duellie-
ren – du bist unbewaffnet!“

„Seit du schwanger bist, hast du mehr Hirn im Bauch 
als im Kopf!“

„Ich habe dich nie geliebt, aber du konntest gut 
putzen!“

Seien Sie ehrlich – als Leser dieser Zeilen schmun-
zeln, lächeln oder lachen Sie gar. Als Beteiligter ist’s 
nicht so komisch.
Streit ist also immer dann komisch, wenn Sie Au-
ßenstehender sind. Filmen Sie mal heimlich einen 

„oops!“ 

Streit und schauen Sie, ob Sie mit Ihrem Streitpart-
ner beim Filmgucken lachen können. Wenn Sie 
erkennen, dass Streit ab einem gewissen Zeitpunkt 
einfach nur sinnlos und lächerlich wird und wirkt, 
werden Sie künftig vielleicht schneller die Notbrem-
se ziehen.
Auch ein guter Tipp – ganz im Ernst: Setzen Sie 
sich und Ihrem Streitpartner, wenn die Stimmung 
im Streitdialog anfängt zu kippen, einfach eine rote 
Clownsnase auf und beharren Sie darauf, dass nur 
weitergestritten wird, wenn beide die Nase auf-
behalten. Sie werden begeistert sein über das, was 
passiert.

Berlin
Kundenfreundlichkeit heißt in der Hauptstadt nicht, 
dass man freundlich zu Kunden ist, sondern um 
überhaupt Beachtung zu finden, sollte man als Kun-
de tunlichst freundlich sein, wa ey …?!

Schweigen ist Silber:
Der Mann denkt: Sie sagt nichts – also ist alles in 
Ordnung. Aber wenn die Frau sauer ist – dann 
schweigt sie! Problem: Männer merken nicht, dass 
das eine Strafe sein soll, fühlen sie sich doch eher be-
straft, wenn die Dame pausenlos quatscht.

Schweigen ist Gold:
Wer glaubt, Frauen könnten ebenso gut Schweigen 
wie Männer, der beweise es mit einem Foto von 
zwei Frauen beim Angeln.

Kuriose Dialoge und Geschichten aus dem Leben.

Sie haben etwas Kurioses?
Die SCQUT Redaktion freut  
sich auf Ihren Beitrag  
per eMail an:
service@call-center-SCQUT.de
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